
 

_____________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

     ILMSPAN         GROSSRINDERFELD          GERCHSHEIM          SCHÖNFELD 

 

Mitteilungsblatt der 

Gemeinde Großrinderfeld 
 

 

48. Jahrgang 
 

Freitag, den 09. Dezember 2022  
 

Nummer 49  

 
 
   
   
 
 
 
 
    
 
 
 

 
 

                                 www.grossrinderfeld.de /  rathaus@grossrinderfeld.de /  Tel. 09349-9201-0 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

herzlichen Dank sagen wir Michael Grund, Gebäudereinigung Grund aus Gerchsheim, der an die Jugendfeuerwehr 

eine Spende in Höhe von 500 Euro sowie eine Süßigkeiten-Box übergab.  
 

Dieser Erlös kam durch das Kinderkarussell zustande, das Michael Grund anlässlich unseres Großrinderfelder Bauern-

marktes am Kindergarten-Container aufgestellt hatte. Die Spende wurde von ihm sogar noch etwas aufgestockt. 
 

Wir freuen uns gemeinsam mit dem Hauptkommandanten, Jugendgruppenleiter*innen und Jugendfeuerwehrler*in-

nen, die diesen Betrag sinnvoll einsetzen werden. 
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Ebenso wurde an die Freiwillige Feuerwehr Gerchsheim auf Initiative unseres Gemeinde- und Ortschaftsrats  

Christof Eisele von der HKL Baumaschinen GmbH, Hanau, im Rahmen ihrer Aktion „Bau die Welt besser“ ein Stromer-

zeuger von ENDRESS ESE übergeben. 
 

Über diese großzügige Spende, die genau zur richtigen Zeit kommt, freuten sich die Floriansjünger sehr. Nun verfügen 

wir in unserem Gerätepark über einen modernen Stromerzeuger, mit dem wir auch unsere digitalen Medien betreiben 

können, um im Katastrophenfall flexibel zu bleiben. Das Thema Katastrophenschutz, Stromausfall und Notfallpläne 

der Wehren ist ja momentan in Deutschland allgegenwärtig.  
 

Daher danke ich noch einmal im Namen aller der HKL Baumaschinen GmbH sowie Christof Eisele für diese tolle Un-

terstützung im Namen aller Feuerwehrkameradinnen und –kameraden. 

 

 

 

Euer 

 

 

 

Johannes Leibold 

 

 
 
 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Zusammenfassender Bericht 
über die gefassten und bekannt gegebenen  

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderats vom 29.11.2022  

 

Gemäß § 41b Abs. 5 GemO 
 

TOP 1 Anfragen von Einwohnern 
Es ergaben sich zwei Anfragen/Hinweise zu den Baustel-

len in der Gartenstraße im Ortsteil Großrinderfeld sowie 

zur Gerchsheimer Straße im Ortsteil Schönfeld. 
 

TOP 2 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen  
  Sitzung vom 15.11.2022 gefassten Beschlüsse 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass in der nichtöffentli-

chen Sitzung vom 15.11.2022 Personalangelegenheiten 

beschlossen wurden. 
 

TOP 3 Bauanträge 
Großrinderfeld 
3.1 Anbau eines Zwischenbaues an bestehendem  

Gebäude auf Flst.Nr. 19091 (Bauvoranfrage) 
Dem Anbau eines Zwischenbaues an bestehendem Ge-

bäude auf Flst.Nr. 19091 im Ortsteil Großrinderfeld im 

Rahmen einer Bauvoranfrage wurde das gemeindliche 

Einvernehmen erteilt. 

 

3.2 Umbau der bestehenden Scheune, Abbruch der 
vorhandenen Garage und Errichtung eines  
Carports auf Flst.Nr. 6081/1 

Dem Umbau der bestehenden Scheune, dem Abbruch der 

vorhandenen Garage und der Errichtung eines Carports 

auf Flst.Nr. 6081/1 im Ortsteil Schönfeld wurde das ge-

meindliche Einvernehmen erteilt. 
 

TOP 4 Bebauungsplan „Kindertagesstätte Steig“ (SO),  
   OT Großrinderfeld 
 

4.1 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange, Behörden, Nach-
bargemeinden und der Öffentlichkeit 

Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 

gegeneinander und untereinander schloss sich der Ge-

meinderat dem Abwägungsvorschlag der Verwaltung an. 
 

4.2 Vorstellung und Billigung des Entwurfs des  
Bebauungsplans 

Der Bebauungsplan sowie die örtlichen Bauvorschriften 

wurden entsprechend der Abwägung des Gemeinderats 

zu den eingegangenen Stellungnahmen ergänzt und an-

gepasst. Den daraus resultierenden Entwürfen stimmte 

der Gemeinderat zu. 
 

4.3 Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit 
 und der Behörden/Träger nach § 3 Abs. 2 und § 
4 Abs. 2 BauGB, sowie Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 

Der Gemeinderat beschloss den gebilligten Entwurf des 










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Bebauungsplans „Kindertagesstätte Steig“ (SO) im Orts-

teil Großrinderfeld mit dessen Bestandteilen für die 

Dauer eines Monats im Rathaus zur allgemeinen Informa-

tion der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 

auszulegen, sowie die Beteiligung der Behörden und 

sonstiger Träger öffentlicher Belange nach  

§ 4 Abs. 2 BauGB und der Nachbargemeinden nach § 2 

Abs. 2 BauGB durchzuführen.  
 

TOP 5 Bebauungsplan „Geißgraben III“,  

  OT Gerchsheim 

Ergänzende Honorarbenennung 

Der Gemeinderat beschloss die ibu GmbH aus Tauberbi-

schofsheim mit der Erarbeitung der Grünordnungspla-

nung, des Umweltberichts und des Artenschutzes zu einer 

Honorarsumme von 24.365,25 € brutto zu beauftragen. 
 

TOP 6 Ausgleichspflanzungen im Industriegebiet 

  „Geißgraben II“, OT Gerchsheim 

 Vergabe der Leistung 

Auf einer Fläche von ca. 2.400 m² soll als Puffer zur Auto-

bahn eine 15 bis 20 m breite Baum- & Strauchhecke aus 

standorttypischen und heimischen Gehölzearten ange-

pflanzt werden.  

Der Gemeinderat vergab die Durchführung der Aus-

gleichspflanzung mit Vorarbeiten und Fertigstellungs-

pflege zu einem Preis von 5.890,50 € (brutto) an die Firma 

Forst-Action-Extrem aus Schönfeld. 
 

TOP 7 Feststellung der Jahresrechnung 2021 

Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg stellte der Gemeinderat den Jahresab-

schluss für das Jahr 2021 fest. 
 

TOP 8 Antrag auf Erlass der Bewirtschaftungskosten  

 für das Dorfgemeinschaftshaus Schönfeld für das

 Jahr 2021 

 Beratung und Beschlussfassung 

Der Gemeinderat beschloss dem Förderverein Dorfge-

meinschaftshaus Schönfeld e.V. die Bewirtschaftungskos-

ten für die Jahre 2019 und 2021 zu erlassen. 
 

TOP 9 Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde 

  Großrinderfeld 

 Beratung und Beschlussfassung 

Der Gemeinderat stimmte der vorgelegten Neufassung 

der Hauptsatzung zu.  

Die Verwaltung wurde beauftragt die öffentliche Be-

kanntmachung auf der Homepage zu gegebener Zeit 

vorzunehmen. 
 

TOP 10 Annahme von Spenden 

Der Gemeinderat stimmte der Annahme bzw. Vermitt-

lung von Spenden in Höhe von 6.878,00 € gemäß § 78 

Abs. 4 GemO zu. 
 

TOP 11 Anträge und Anfragen aus der Mitte des  

Gemeinderats 

 Der Vorsitzende gibt bekannt, dass eine Informations-

veranstaltung der WVMT-Sitzung am 19.01.2023 in 

Lauda stattfindet. 

 GR Lutz fragt den Sachstand der bestellten Geschwin-

digkeitsdisplays für die Hauptstraße im Ortsteil Groß-

rinderfeld an. Der Vorsitzende teilt mit, dass diese be-

reits geliefert sind und auch installiert werden. 

 GR Kraus fragt an, ob die Hundetoiletten inzwischen 

bei der Gemeindeverwaltung ankamen. 

 GR Wörner erfragt die Situation der Bauhofschlepper, 

wie es mit diesen insbesondere im Hinblick auf Repa-

raturen aussehe. 

 GR Schieß bedankt sich beim Gremium für den Erlass 

unter TOP 8. 
 

- Der zusammenfassende Bericht ersetzt nicht das amtli-

che Protokoll der jeweiligen Gemeinderatssitzung und 

beinhaltet nur die wesentlichen Inhalte der Sitzung - 

 

Vorankündigung 

Rathaus geschlossen  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

das Rathaus Großrinderfeld ist voraussichtlich vom 

26.12.2022 bis einschließlich 06.01.2022 geschlossen. 

Weitere Infos folgen.  
 

Mitteilungsblatt 

Einsendeschluss am 19.12.2022 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr erscheint, auf-

grund der Schließung des Rathauses und dem Winterur-

laub der Druckerei KWG, am 23.12.2022.  
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint erst wieder am 

13.01.2023. Somit werden in der Weihnachtsausgabe die 

Kalenderwochen 51+52 +1 zusammengefasst.  
 

Wenn Sie für diese Ausgabe etwas einsenden möchten, 

können Sie dies bis zum 19.12.2022 um 8:00 Uhr tun. 

Alle Texte die nach Einsendeschluss eingehen, können 

nicht mehr berücksichtigt werden und erscheinen erst in 

KW 2. 
 

Wir bitten dies zu beachten.  
 

Ablesen der Wasserzähler 
 

In den Ortsteilen Großrinderfeld, Gerchsheim, Schönfeld 

und Ilmspan werden ab dem 12. Dezember 2022 allen 

Wasserabnehmern Ablesekarten zugeschickt. Diese soll-

ten bis spätestens Montag, den 09. Jan. 2023 mit dem 

eingetragenen Ablesewert zum 31.12.2022 an die Ge-

meindeverwaltung zurückgegeben werden.  
 

Nach Möglichkeit sollten die Ablesekarten in Papierform 

abgegeben werden - ein Einwurf in den Briefkasten am 

Rathaus ist jederzeit möglich. Wie in den letzten Jahren 
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bereits häufiger vorgekommen kommt nicht jede E-Mail 

auch tatsächlich an bzw. kann nicht geöffnet und verar-

beitet werden. 

Der Briefkasten in Gerchsheim wird nicht mehr geleert. 

Für nicht gemeldete Zählerstände wird der Wasserbezug 

für das Jahr 2023 durch das Steueramt geschätzt.  

Hinweis: Im Zählwerk der Wasseruhr gibt es keine Kom-

mastellen! Es wird um Beachtung gebeten.  
 

Sperrung Kirchplatz Schönfeld 
 

Aufgrund der Arbeiten zur Verlegung der neuen Wasser- 

und Stromleitung ist der gesamte Kirchplatz mit Zugang 

zum Friedhof, sowie das Gässchen unterhalb des Fried-

hofs bis mindestens Samstag, 10.12. komplett gesperrt.  

Zugang zur Kirche erfolgt über den Seiteneingang. 
 

Richtiges Verhalten bei einem Blackout – 

 Informationen und Tipps für die Bevölkerung des 

Main-Tauber-Kreises 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

um die Bevölkerung bestmöglich auf einen Blackout 

(langanhaltender und flächendeckender Stromausfall) 

vorzubereiten, hat das Landratsamt Informationen und 

Tipps zusammengestellt und ein Infoschreiben entwor-

fen. 

Dieses können Sie auf unserer Homepage www.grossrin-

derfeld.de unter der Rubrik „Neuigkeiten aus Großrinder-

feld“ downloaden und gerne auch ausdrucken. Ebenso 

gelangen Sie durch einscannen des nachfolgend abge-

druckten QR-Codes an die entsprechende Stelle unserer 

Homepage.  
 

 

Bitte bedenken Sie, dass Sie diese Informationen in ei-

nem Ernstfall nur dann verwenden können, wenn Sie 

diese ausgedruckt oder auf einem stromunabhängigen 

Endgerät gespeichert haben.  

 

Forstrevier Grünbach 
 

Flächenlosversteigerung 

Am Freitag, den 16.12.2022 findet im Distrikt Gemeinholz 

Großrinderfeld um 15.00 Uhr eine Versteigerung von Flä-

chenlosen statt. Treffpunkt ist am Waldeingang vom 

Spielplatzweg Großrinderfeld (erster Waldweg von Groß-

rinderfeld kommend, beim ehemaligen Waldspielplatz im 

Gemeinholz). 

Die Lose sollten vorab besichtigt werden. Bei den Losen 

handelt es sich um stehende Flächenlose, bei denen die 

Bäume selbst gefällt werden müssen. 

Folgende Lose kommen zur Versteigerung: 

Lose 3 + 4 Pfarrwald Hachtel - von Großrinderfeld nach 

Gerchsheim, rechts im Distrikt Sellinger  

Lose 11 – 24 Großrinderfeld Gemeinholz - am Spielplatz-

weg rechts nach der Parkbucht 

Lose 25 – 27 Schönfeld am Waldrand Salich 
 

Die Lose sind vor Ort mit Farbe gekennzeichnet und kön-

nen ab sofort besichtigt werden. Eine Karte mit der Lage 

der Lose ist auf der Homepage der Gemeinde unter „Ak-

tuelles“ abgelegt. 

Zum Erwerb der Lose ist der Nachweis über den Besuch 

eines Motorsägen-Lehrgangs erforderlich. 

Für Rückfragen steht Revierleiter Christian Hofmann un-

ter Tel.-Nr. 0170-9269 690 oder 09346 / 588 zur Verfü-

gung. 
 

Treib- und Drückjagd am 10.12.2022 
 

Eine Treib- und Drückjagd findet am Samstag, den 

10.12.2022 in den Jagdrevieren „Schönfeld I“ und dem 

„Staatsforst Gerchsheim“ statt. Durch die Jagd kommt es 

in den Bereichen „Stuckgraben“, „Birken“, „Hirschhölzle“, 

„Leutsbrunn“, „Gemeindewald Schönfeld“, „Staatsforst 

Gerchsheim“ und der Kleinrinderfelder Straße (von 

Schönfeld kommend auf der linken Seite) bis Kleinrinder-

feld in der Zeit von 08.00 – 13.00 Uhr zu Sperrungen. 

Landwirte, Brennholzmacher sowie Waldbesucher wer-

den gebeten Hinweise und Sperrungen zu beachten und 

auf andere Bereiche auszuweichen.  
 

Wasserversorgung Mittlere Tauber 
 

Trinkwasserwerte des Zweckverbandes Wasserversor-

gung Mittlere Tauber 

Verbraucherinformation nach § 21 Trinkwasserverord-

nung, sowie § 9 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz  

Der Zweckverband Wasserversorgung Mittlere Tauber ist 

ein kommunaler Zusammenschluss der Städte Tauberbi-

schofsheim und Lauda-Königshofen, der Gemeinde Wer-

bach und des Zweckverbandes Grünbachgruppe mit der 

Stadt Grünsfeld und den Gemeinden Großrinderfeld und 

Wittighausen. Die Aufgabe des Zweckverbandes ist die 

zentrale Trinkwasseraufbereitung und -verteilung an die 

beteiligten Städte und Gemeinden. Die weitere Vertei-

lung des aufbereiteten Trinkwassers über die Ortsnetze 

und die Abgabe an die Bürgerinnen und Bürger ist weiter-

hin Aufgabe der jeweiligen Städte und Gemeinden. Der 

Zweckverband Wasserversorgung Mittlere Tauber sam-

melt Rohwasser aus den Brunnen und Quellen im Ver-

bandsgebiet und bereitet dieses nach dem neuesten 
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Stand der Technik im Wasserwerk Taubertal in Dittigheim 

auf. Im Wasserwerk Taubertal kommen folgende Aufbe-

reitungstechniken zum Einsatz:  
 

Ultrafiltration: In der Ultrafiltration wird das Rohwasser 

durch feinste Membrane (0,02 µm) geleitet. Diese Memb-

rane halten alle Partikel, sowie Trübstoffe aus dem Roh-

wasser zurück. Zudem erfolgt in dieser Aufbereitungs-

stufe die zuverlässige Entfernung von Bakterien und Viren 

aus dem Wasser. 
 

Aktivkohlefiltration: Die Aktivkohlefiltration dient als zu-

sätzliche Schutzstufe zur Ultrafiltration. Hier werden die 

im Rohwasser enthaltenen Spurenstoffe, wie z.B. Pflan-

zenschutzmittel, deren Metaboliden, oder Medikamen-

tenrückstände weitestgehend aus dem Trinkwasser ent-

fernt.  
 

Enthärtung (Niederdruckumkehrosmose): Die Enthär-

tungsanlage wird parallel zur Aktivkohlefiltration betrie-

ben. Das bereits filtrierte Wasser wird mit hohem Druck 

durch eine semipermeable Membran gedrückt, die nur in 

eine Richtung durchlässig ist. Die kleinen Wassermoleküle 

können diese Membrane passieren, während Calcium, 

Kalium und Magnesium, aber auch Nitrate und andere 

Wasserinhaltsstoffe zurückgehalten werden. Das Trink-

wasser ist nun chemisch rein und zugleich enthärtet. Um 

den richtigen Härtegrad einzustellen, wird das entmine-

ralisierte Wasser (Permeat) wieder mit „hartem“ Wasser 

aus der Aktivkohlefiltration gemischt. Um die Membrane 

vor Ablagerungen zu schützen, wird ein Antiscalant vor 

der Anlage zudosiert, dass aber ebenfalls von den Memb-

ranen zurückgehalten wird und sich somit nach dem Auf-

bereitungsprozess nicht mehr im Trinkwasser befindet.  
 

Entsäuerung (Flachbettbelüfter): Nach der Vermischung 

befindet sich zu viel freie Kohlensäure im Wasser. Um das 

natürliche Gleichgewicht (Kalk- Kohlensäure- Gleichge-

wicht) wieder herzustellen, wird dem Wasser gereinigte 

und gefilterte Luft zugegeben. Die gereinigte Luft wird 

feinperlig in den Wasserstrom geleitet und so die über-

schüssige Kohlensäure ausgestrippt. 
 

Desinfektion: Der Zweckverband Wasserversorgung Mitt-

lere Tauber muss gemeinsam mit den beteiligten Städten 

und Gemeinden die Abgabe von Trinkwasser gemäß der 

Trinkwasserverordnung an den Endverbraucher sicher-

stellen und gewährleisten. Um den Schutz des Trinkwas-

sers in den weitverzweigten Versorgungsnetzen der be-

teiligten Städte und Gemeinden dauerhaft und sicher ge-

währleisten zu können, wurde in Abstimmung mit dem 

Gesundheitsamt die Chlorung als zugelassenes Desinfek-

tionsverfahren aus der Liste des Bundesministeriums für 

Gesundheit gewählt (§5, Abs.5 und §11 TrinkwV). Für die 

Zugabemenge während des Aufbereitungsprozesses gel-

ten gesetzliche Vorgaben die jederzeit eingehalten sind 

und im Rahmen der regelmäßigen Kontrolle auch über-

prüft werden.  
 

Zugabe von Aufbereitungsstoffen / Inhibitoren: Um mög-

lichen Trübungen oder Verfärbungen des Trinkwassers 

auf dem Transportweg vom Wasserwerk zum Endver-

braucher vorzubeugen, hat sich der Zweckverband in Ab-

stimmung mit den beteiligten Städten und Gemeinden für 

die Zudosierung einer Silikat-/Phosphatlösung zum Trink-

wasser entschieden, um den natürlichen Prozess der 

Deckschichtbildung in den Rohrleitungen zu fördern, bzw. 

diese zu härten und somit Rohrleitungskorrosion zu mini-

mieren. Des Weiteren werden die im Trinkwasser natür-

lich vorhandenen Härtebildner Calcium und Magnesium 

dahingehend stabilisiert, dass unerwünschte Härteausfäl-

lungen (Kesselstein, Verkalkung) vor allem im Heißwas-

sersystem weitestgehend verhindert werden. Auf der 

Grundlage eines Versuches nach DVGW Arbeitsblatt W 

512 konnte nachgewiesen werden, dass durch die Zugabe 

dieser Inhibitoren  

- der Stromverbrauch (Boiler) um ca. 60 % abnimmt. 

 - die Kalkablagerungen auf den Heizstäben, Filter und im 

Boiler stark abnehmen.  

Die Inhibitoren werden nur in äußerst geringen Mengen 

zugegeben. Diese liegen weit unter dem zulässigen 

Grenzwert der Trinkwasserverordnung. Die auch in annä-

hernd allen natürlichen Trinkwässern nachweisbaren 

Phosphate beeinträchtigen in keiner Weise den Ge-

schmack und die Bekömmlichkeit des Trinkwassers.  
 

Überwachung: Als eines der wichtigsten Lebensmittel un-

terliegt das Wasser strengsten Kontrollen. Um die hohe 

Qualität jederzeit zu gewährleisten, finden in Abstim-

mung mit dem Gesundheitsamt regelmäßig chemische 

und mikrobiologische Untersuchungen durch ein akkredi-

tiertes Labor statt. Sämtliche Messwerte sind ohne Bean-

standungen und entsprechen den strengen Vorschriften 

der Trinkwasserverordnung.  
 

Wasserhärte: Im Mai 2007 ist die Neufassung des Geset-

zes über die Umweltverträglichkeit von Waschmittel 

(Wasch- und Reinigungsmittelgesetz) in Kraft getreten. 

Dieses Gesetz enthält u. a. die Aufforderung an die Ver-

braucher, Wasch- und Reinigungsmittel bestimmungsge-

mäß und gewässerschonend, insbesondere unter Einhal-

tung der auf den Packungen stehenden Dosierungsemp-

fehlungen, zu verwenden. Nachstehend geben wir des-

halb die Härtebereiche des Trinkwassers im Versorgungs-

bereich des WVMT bekannt. Im Interesse des Umwelt-

schutzes bitten wir, die Vorgaben für die Waschmitteldo-

sierung unbedingt einzuhalten, um so unnötige negative 

Beeinträchtigungen unserer Gewässer zu vermeiden. Die 

drei Härtebereiche, welche auf europäischem Recht be-

ruhen, lösen die alten vier Härtebereiche ab.  
 

Härtebereich weich: weniger als 1,5 Millimol Calciumcar-

bonat je Liter (entspricht 8,4° dH)  
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Härtebereich mittel: 1,5 bis 2,5 Millimol Calciumcarbonat 

je Liter (entspricht 8,4° bis 14° dH)  

Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat 

je Liter (entspricht mehr als 14° dH)  
 

Das Trinkwasser aus dem Wasserwerk Taubertal befin-
det sich mit ca. 13 °dH im Härtebereich „mittel“. 
 

Die Tabelle zur Trinkwasseranalyse, sowie nähere Infor-

mationen zu den oben genannten Verfahren, finden Sie 

auf der gemeindlichen Homepage unter „Leben & Woh-

nen“ – Wasser & Wasserwerte. 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 

Ortschaftsratsitzung Großrinderfeld  
 

Am Montag,12.12.2022 findet um 19:30 Uhr im Sitzungs-

saal des Rathauses in Großrinderfeld eine öffentliche Sit-

zung des Ortschaftsrates Großrinderfeld statt. 
 

Tagesordnung- öffentlich  

TOP 1: Ertüchtigung Beilbergweg und Zugang zum Kin- 

 dergartencontainer  

- Beratung und Vorschlag  des OR an den GR 

TOP 2: Bauantrag: 

-Abbruch des Dachgeschosses, Neubau von Büro- 

räumen und Neubau eines Gartenstegs auf  

Flst.Nr. Nr. 15002 in Hof Baiertal  

TOP 3: Haushaltsplan 2023  

- Beratung und Anhörungsbeschluss des OR 

TOP 4: Information aus dem Gemeinderat 

TOP 5: Anliegen der Einwohnerinnen und Einwohner  

TOP 6: Termine, Bekanntgaben, allgemeine Punkte 

TOP 7: Anliegen der OR und GR  
 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind recht herzlich 

eingeladen. 
 

Weihnachtsgeschenk gesucht?  
 

Sie suchen noch ein passen-

des Weihnachtsgeschenk? 

Wie wäre es mit dem Rin-

nerfelder Dialektbuch? Hier 

erfahren Sie Vieles über un-

seren Dialekt, Geschichten 

und Vieles mehr. Das Buch 

können Sie bei den Autoren 

und folgenden Verkaufs-

stellen erwerben: 

Bäckerei Dürr, Großrinderfeld 

Blumen Pavillon Knorsch, Großrinderfeld 

Tankstelle Körner, Großrinderfeld 

Bäckerei Dittmann, Gerchsheim 

Friseur Gans im Trend, Gerchsheim 

Metzgerei Knab, Gerchsheim" 

Buchhandlung Schwarz auf Weiss, Tauberbischofsheim 
 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                                          112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  

HNO-ärztlicher Notfalldienst                             116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 116117 

(Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-

heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  

Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad-Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie 

sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-

Württemberg: http://www.kzvbw.de/ oder über Tel.: 

0711/7877701 
 

Apotheken-Notdienst 
 

10.12.22 – Franken-Apotheke, Tauberbischofsheim 

11.12.22 -  Obertor-Apotheke, Lauda  
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken 

ist unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

Allgemeine Rufnummer (kostenlos)          0800 00 22 8 33 

Allgemeine Mobilfunk Rufnummer                           22 8 33 
(Kosten max. 69 ct/Min)  
 

Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 

Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 

Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 

                              Freiwillige Feuerwehr 
 

Notruf der FFW                                                    Telefon 112 
Bei außerordentlichen (Notfall-) Lagen, z.B. Stromausfall, 

Orkan, usw. ist die Einsatzzentrale im Feuerwehrhaus 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Großrinderfeld besetzt oder über Telefon 09349-9299810 

erreichbar. 

Standorte Defibrillatoren in Großrinderfeld 
 

Großrinderfeld: FinanzPunkt, Hauptstraße 29 

Gerchsheim: Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4  

und im Industriegebiet Bittermann + Weiss Holzhaus 

GmbH, Am Geißgraben 6 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 

Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-

dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail wei-

tergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          Tel.: 

09343-5899491, Handy: 01784663454 www.frauenhel-

fenfrauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

Jubilare 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
Großrinderfeld 
am 12.12. Engesser Barbara zum 91. Geburtstag 

am 12.12. Günther Friedbert zum 88. Geburtstag 

am 13.12. Martin Oskar zum 71. Geburtstag 

am 16.12. Michel Gertrud zum 85. Geburtstag 
 

Gerchsheim 
am 10.12. Brandt Eberhard zum 71. Geburtstag 

am 12.12. Wilhelm Klaus zum 72. Geburtstag 

am 13.12. Bystriakov Volodymyr zum 76. Geburtstag 

am 15.12. Rudkowski Friedel zum 74. Geburtstag 

am 15.12. Zwicker-Berberich Dorothea zum 72. Geburtstag 
 

Familienzentrum 
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Mittwochs:    10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstags: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

0151/17619354    d.ott@caritas-tbb.de  

Nach Absprache 
Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in Kri-

sen und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 

Aleksandar Milinkovic 

0151/11154212 a.milinkovic@caritas-tbb.de 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

MONATSPROGRAMM DEZEMBER 
 

DIE LESERATTE KOMMT IN DIE KITA ST. MICHAEL 
Freitag, 09.12.2022 ab ca. 9 Uhr,  
KiTa St. Michael, Großrinderfeld 
 

GEFÜHLE, SIE KOMMEN UND GEHEN, ABER WAS MACH 
ICH MIT IHNEN  
Mittwoch, 14.12.2022, 16:15 – ca. 18:00 Uhr 
Haus Kunterbunt Großrinderfeld 

Zielgruppe: Kinder im Kindergartenalter 
 

ADVENTSSINGEN 
Freitag, 16.12.2022, 11:00 Uhr 
Marktplatz am Weihnachtsbaum Großrinderfeld 

Zielgruppe: Alle, ob Groß oder Klein 
 

LESERATTEN 
Montag, 19.12.2022, 16:45 Uhr 
Pfarrgarten/Pfarrsaal Großrinderfeld 

Zielgruppe:  Kindergartenkinder 
 

KRABBELGRUPPE  
Jeden Freitag ab 9:00 Uhr 

Bürgersaal Großrinderfeld 

Zielgruppe: Eltern mit Kindern bis 3 Jahre 
 

Die Veranstaltungen sind jeweils kostenlos 
 

Informationen der Schule 
 

 

 

 
 

Freiherr-von-Zobel-Schule Grundschule  
Großrinderfeld 

 

Adventssingen am Weihnachtsbaum  
auf dem Marktplatz 

 

Nach einer längeren Pause freuen wir uns sehr, dass in 

diesem Jahr endlich wieder das „Adventssingen“ durch-

geführt werden kann. 

Unsere Grundschul- und Kindergartenkinder stimmen 

uns auf Weihnachten mit ihrem Gesang am Freitag,  

16. Dezember 2022 von 11 bis 11:30 Uhr ein. 

Die Kinder freuen sich auf viele Zuhörer. Wer also Zeit und 

Lust hat, kann gerne vorbeischauen. 
 

Vereinsnachrichten 
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O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

                  Freiwillige Feuerwehr 
 

Abt. Großrinderfeld 
 

Hauptversammlung der FFW Abteilung Großrinderfeld 

Am Samstag, den 14.01.2023, findet um 20.00 Uhr im 

neuen Feuerwehrhaus die Hauptversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr Abteilung Großrinderfeld statt. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bericht Abteilungskommandant 

4. Bericht Schriftführer 

5. Bericht Jugendwart 

6. Bericht Kassenwart 

7. Entlastung des Ausschusses 

8. Grußworte des Bürgermeisters 

9. Grußworte des Hauptkommandanten  

10. Neuaufnahmen in die aktive Wehr 

11. Wünsche und Anträge  

12. Verschiedenes  
 

Das Erscheinen aller Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-

männer in Uniform ist Pflicht.  

Zur Hauptversammlung sind auch alle Gemeinde- und 

Ortschaftsräte herzlich eingeladen.  
 

Jugendfeuerwehr  

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am 

Fr.,09.12.2022 um 18.00 Uhr am neuen Gerätehaus. 
 

Feuerwehrsport 

Wir treffen uns am Donnerstag um 20:00 Uhr in der Turn-

halle zum Feuerwehrsport. 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 

Sternsingeraktion 2023 
 

„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und 

weltweit“ 

Wenn ihr am Freitag, 06.01.2023 noch gerne als Sternsin-

ger mitmachen möchtet, dann kommt zu unserem ersten 

Treffen. Das erste Treffen zur Gruppenfindung findet am 

Samstag, 10.12.22 um 10 Uhr im Pfarrsaal statt.  

Kleideranprobe ist am 17.12.22 ab 9 Uhr.  
 

Viele Grüße 

Daniela und Michaela 
 

                                                        Kirchenchor  
 

Unsere nächste Chorprobe findet am Montag, 

12.12.2022, um 19.30 Uhr, im Pfarrsaal statt. 
 

 

 

D L R G – TTC Großrinderfeld   

 

Tischtennis-Training 

Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler    ab 18 Uhr 

Senioren ab 20 Uhr 

Das Training findet unter Einhaltung der aktuellen 

Corona-Verordnung statt. 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

Hallo Schwimmfreunde, 

gerne nehmen wir unser Schwimmangebot wieder auf 

und fahren Mittwochs ins Höchberger Schwimmbad. 

Treffpunkt 17:30 Uhr (Abfahrt 17:45 Uhr) an der Turn-

halle Großrinderfeld. Die Fahrt kostet incl. Eintritt und 

Fahrt für Kinder/Jugendliche 3,00 Euro und für Erwach-

sene 4,50 Euro. Natürlich nehmen wir Schwimmprüfun-

gen, wie Seepferdchen, Schwimmabzeichen in Gold, Sil-

ber, Bronze, Rettungsschwimmer, etc. ab.  

Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte un-

bedingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, 

Telefon 09349/1064, an. 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 

Eure DLRG Großrinderfeld. 
 

Schützenverein 1923 e.V.  

Großrinderfeld   
 

 

Vereinsmeisterschaften 

Die Vereinsmeisterschaften 2023 in den Disziplinen Luft-

gewehr und Luftpistole werden am Montag, den 

19.12.2022 und am Donnerstag, den 22.12.2022 jeweils 

ab 20:00 Uhr ausgeschossen. Die Trainingsmöglichkeiten 

vor den Vereinsmeisterschaften sind jeweils donnerstags 

ab 20:00 Uhr 
 

Voranzeige zum Dreikönigsschießen 2023 

Das Dreikönigsschießen 2023 findet am Freitag, den 

06.01.2023 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr und am Samstag, 

den 07.01.2023 von 10.00 bis 14.00 statt. 

Ausgeschossen wird der König mit seinen Rittern und der 

Jugendkönig (ab 12 Jahren). 

Das Vesper- sowie ein Preisschießen steht auch auf dem 

Programm. Ferner wird der Eugen-Stößer-Gedächtnis-Po-

kal ausgeschossen. 

Die Königsproklamation und Preisverteilung beginnt am 

Samstag, den 07.01.2023 um 19.00 Uhr im Schützenkel-

ler. 
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G e r c h s h e i m  

 

Kuchenspenden für den Weihnachtsmarkt am 11.12.22 

Die Freiwillige Feuerwehr Gerchsheim würde sich sehr 

freuen, wenn die Bevölkerung uns mit einer Kuchen-

spende am Weihnachtsmarkt unterstützen würde. 

Die Kuchenspenden zum Kaffee können ab 13 Uhr im Feu-

erwehrhaus abgegeben werden. 

Vielen herzlichen Dank im Voraus. 

Ihre 

Freiwillige Feuerwehr Gerchsheim 
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

WM - Dorftreffpunkt im Sportheim des TSV Gerchsheim 

Auch wenn das Turnier für die deutsche Nationalmann-

schaft nicht so lief wie geplant, öffnen wir weiterhin an 

den unten aufgeführten Spielen unsere Türen: 
 

Viertelfinale: 

Freitag 9.12 - 16 Uhr und 20 Uhr 

Samstag 10.12 - 16 Uhr und 20 Uhr  

Halbfinale: 

Dienstag 13.12 - 20 Uhr 

Mittwoch 14.12 - 20 Uhr  

Finale: 

Sonntag 18.12 - 16 Uhr  
 

Das Sportheim öffnet jeweils eine Stunde vor Anpfiff! 
 

Krabbelgruppe 

Adventsfenster Gerchsheim 2022 

Die Häuser der 24 schön geschmückten Fenster stehen 

fest und freuen sich von zahlreichen Spaziergängern be-

wundert zu werden. Alt und Jung sind herzlich eingeladen 

ab der Abenddämmerung die Fenster aufzusuchen.  
 

ADVENTSZEIT IST, WENN IN LANGEN DUNKLEN 

NÄCHTEN LICHTER DIE WELT ERHELLEN.  
 

Tag:   Adresse 

Do, 01.12. Marderweg 1 

Fr, 02.12. Fliederstraße 7 

Sa, 03.12. Herrenstraße 14 

So, 04.12. Wolfsgrabenstraße 10 

Mo, 05.12. Knauer 14 

Di, 06.12. Schmiedstraße 3 

Mi, 07.12. Dachsberg 7 

Do, 08.12. Birkenstraße 26 

Fr, 09.12. Würzburger Straße 10 

Sa, 10.12. Fliederstraße 30 

So, 11.12. Herrenstraße 9 

Mo, 12.12.  Vordere Zeil 15 

Di, 13.12. Altertheimer Weg 4 

Mi, 14.12. Würzburger Straße 70 

Do, 15.12. Würzburger Straße 64a 

Fr, 16.12.  Würzburger Straße 23a 

Sa, 17.12. Wolfsgrabenstraße 1 

So, 18.12.  Schmetterlingstraße 9 

Mo, 19.12. Würzburger Straße 34 

Di, 20.12. Pfarrer-Erhard-Behl-Weg 2 

Mi, 21.12. Winterwiesen 21 

Do, 22.12. Tannenweg 2 

Fr, 23.12. Lindenstraße 15 

Sa, 24.12. Vordere Zeil 15 
 

 

 

Frauengemeinschaft Gerchsheim  
 

Liebe Seniorinnen, liebe Frauen aus Gerchsheim, 

am 15. Dezember um 14 Uhr findet in der Pfarrkirche ein 

Gottesdienst für die Verstorbenen der Frauengemein-

schaft statt, anschließend ist gemütliches Beisammensein 

im Gasthof „Badischer Hof“. Ihr seid dazu alle willkom-

men.  

Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, soll sich bei  

Karin Seubert, Telefon 09344/624, melden. 

Auf Euer Kommen freut sich die Frauengemeinschaft 
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             Obst- und Gartenbauverein 

                                   Gerchsheim e.V.  
 

Der OGV sucht eine Unterstellmöglichkeit 

Liebe Mitglieder, 

aufgrund der anstehenden Renovierungsarbeiten in un-

serem Rathaus vom Januar 2023 bis voraussichtlich Feb-

ruar 2024 müssen wir unseren Geräteraum im Keller räu-

men. Daher benötigen wir in diesem Zeitraum eine alter-

native Räumlichkeit ähnlicher Größe für unser Werkzeug 

und weiteres Equipment. Wer uns mit seiner trockenen 

Scheune, Garage oder einer anderen Möglichkeit aushel-

fen kann, möchte sich bitte mit mir unter 0176/53640405 

in Verbindung setzen, um die Voraussetzungen zu bespre-

chen. 

Vielen Dank im Voraus 

Christof Eisele 
 

Grundschnittkurs 

Liebe Mitglieder, 

wir planen für die Wintermonate am 18.und 25.Februar 

2023 einen Grundschnittkurs für Sträucher und Büsche. 

Um besser planen zu können bitten wir um Voranmel-

dung bei  Elvira_Weber@t-online.de, Tel.017641678122. 

Für Vereinsmitglieder ist dieser Kurs kostenlos für Nicht-

mitglieder entsteht ein kleiner Unkostenbeitrag. 

Ihr neues OGV Team  freut sich über rege Teilnahme! 
 

 
 

S c h ö n f e l d 
 

Sternsingeraktion 2023 
 

"Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien und welt-

weit" lautet das Motto der diesjährigen Sternsingerak-

tion. Nach 2 Jahren Coronapause wollen wir am 6. Januar 

in Schönfeld wieder von Haus zu Haus ziehen, um Geld für 

Kinder in Not zu sammeln. Wir freuen uns über alle Kin-

der ab der 2. Klasse, die bei der Sternsingeraktion mithel-

fen möchten. Bitte meldet euch bis zum 12. Dezember 

bei Monika (Tel. 1501) oder Christine (Tel. 928854) an. 

 

                               Musikverein Schönfeld  

 

 
 

Termine zum Vormerken: 

2. Dezember 2022 19:30 Uhr Musikprobe 

8. Dezember 2022 Generalprobe 

9. Dezember 2022 15:00 Uhr Aufbau für das Weihnachts-

konzert 

11. Dezember 2022 16:30 Uhr Treffpunkt zum Weih-

nachtskonzert 

12. Dezember 2022 9:00 Uhr Abbau 
 

Gemeindeteam Schönfeld 
 

Schönfelder leuchtender Adventskalender 2022 

An jedem Abend im Advent erleuchtet für alle ein neues 

Licht.  

Die folgende Liste leitet euch zum Standort: 
 

Donnerstag 01.12. Dorfstraße, (Weihnachtsbaum) 

Freitag 02.12. Angert 2 

Samstag 03.12. Am Lilacher Weg 6a  

Sonntag 04.12. Gerchsheimer Str. 10 

Montag 05.12. Mühläckerweg 6 

Dienstag 06.12. Mühläckerweg 2 

Mittwoch 07.12. Schulberg 1 
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Donnerstag 08.12. Pfarrer-Kühner-Str. 8 

Freitag 09.12. Dorfstr. 1 

Samstag 10.12. Angert 10 

Sonntag 11.12. Angert 3  

Montag 12.12. Füllersgasse 6 

Dienstag 13.12. Holzbergle 1, (Kindergarten) 

Mittwoch 14.12. Angert 17 

Donnerstag 15.12. Mühläckerweg 15 

Freitag 16.12. Angert 23 

Samstag 17.12. Mühläckerweg 7 

Sonntag 18.12. Mühläckerweg 18                 

Montag 19.12. Wiesengässlein 7 

Dienstag 20.12. Holzbergle 5 

Mittwoch 21.12. Wiesengässlein 8 

Donnerstag 22.12. Füllersgasse 8 

Freitag 23.12. Angert 2 

Samstag 24.12. Schellenberg 4  

(Krippe in der Kirche) 
 

Bei Rückfragen wendet euch an Sandra Mark  

Tel: 928588. 

Euer Gemeindeteam Schönfeld 
 

I l m s p a n 
 

Sternsingeraktion 2023 
 

Alle Kinder und Jugendliche ab der 2. Klasse sind herzlich 

eingeladen, sich an der diesjährigen Sternsingeraktion am 

06. Januar zu beteiligen. 

Wenn du Lust hast, mitzumachen, dann melde dich bitte 

bis zum 20. Dezember bei Ute Fleischmann (Tel. 811) oder 

Silvia Brennfleck (Tel. 929143)! 
 

Seniorengruppe Ilmspan 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wie bereits bei unserem letzten Treffen besprochen, fin-

det unsere kleine Weihnachtsfeier am Mittwoch, den 

14. Dezember um 13.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Barbara und Heike 
 

Dorfgemeinschaft Ilmspan 
 

E R I N N E R U N G 

ACHTUNG: Wegen Terminüberschneidung wird die Ver-

sammlung auf 20.00 Uhr verschoben, BITTE BEACHTEN! 
 

Herzliche Einladung zur Gründungsversammlung am 

Sonntag, 11. Dezember 2022, um 20.00 Uhr, im Dorfge-

meinschaftshaus in Ilmspan.  

Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen: 

1. Begrüßung. 

2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Teil-

nehmer. 

3. Bestimmung des Versammlungsleiters. 

4. Genehmigung der Tagesordnung. 

5. Aussprache über die Gründung des Vereins „Dorfge-

meinschaft Ilmspan e.V.“ 

6. Beratung und Verabschiedung einer Satzung. 

7. Bestimmung des Wahlleiters. 

8. Wahl des Vorstands. 

9. Wahl der Kassenprüfer. 

10. Beschluss über Anmeldung des Vereins und weitere 

Vorgehensweise. 

11. Festsetzung der Aufnahmegebühr und der Mitglieds-

beiträge für das kommende Geschäftsjahr.  

12. Verschiedenes. 
 

Wir würden uns über zahlreiche Gründungsmitglieder 

freuen!  
 

             Obst- und Gartenbauverein 

                                         Ilmspan e.V. 
 

Erstklässler pflanzen Baum 

Seit 2005 stiftet der Obst- und Gartenbauverein Ilmspan 

den Schulanfängern des Dorfes einen Obstbaum. Dies 

war coronabedingt im Jahr 2021 nicht möglich und so ka-

men 6 Erstklässler aus dem Jahrgang 21 und 22 am Frei-

tag, den 2. Dezember zusammen, um einen Zwetschgen-

baum der Sorte „Katinka“ zu pflanzen. Mit großem Eifer 

wurde die Pflanzgrube ausgehoben, Löcher für die Baum-

pfähle geschlagen und mit Erklärungen zum Wurzel- und 

Kronenschnitt diese dann durchgeführt. Jetzt erfolgte die 

Pflanzung, die Grube wurde verfüllt und eingeschlämmt, 

der Baum an den Pfählen sachgerecht befestigt. Anschlie-

ßend wurde eine Tafel angeschraubt, auf der die Namen 

aller 6 Schulanfänger eingraviert sind. Zum Gruppenfoto 

versammelten sich dann alle 6 Personen um den Baum. 

Zur Stärkung nach getaner Arbeit spendierte der Obst- 

und Gartenbauverein allen anwesenden Personen einen 

kleinen Imbiss. Mit der Hoffnung, dass auch dieser Baum 

wie alle bisherigen Bäume gut anwachsen und gedeihen 

möge, gingen die Beteiligten nach Hause. 
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Verschiedenes 
 

 
 

Des Weiteren bietet die Erzdiözese Freiburg folgende 

Stellen an:  

 

- Ausbildungsplätze zur Immobilienkauffrau-/mann 

(w/m/d) 

- Ausbildungsplätze Kaufleute für Büromanagement 

(w/m/d) 

- Studienplätze Bachelor of Arts Immobilienwirtschaft 

- Studienplätze Bachelor of Laws (LL.B) – Allgemeinde Fi-

nanzverwaltung  

Infos hierzu und weitere Stellenanzeigen finden Sie un-

ter www.ebfr.de/stellen oder www.ebfr.de/ausbildung 
 

Landratsamtes Main-Tauber-Kreis 
 

Gemeinsamer Antrag 2023 startet jetzt mit FAKT 

Online-Informationsveranstaltungen für Landwirte ab 

Montag, 5. Dezember 

Landwirtinnen und Landwirte sind aufgrund der Neuerun-

gen in der Gemeinsamen Agrarpolitik der Europäischen 

Union (GAP) in diesem Jahr erstmals gehalten, einen För-

derantrag für das Förderprogramm für Agrarumwelt, Kli-

maschutz und Tierwohl (FAKT) einzureichen.  
 

Der Antragszeitraum dauert voraussichtlich von Donners-

tag, 8. Dezember, bis einschließlich Dienstag, 31. Januar 

2023. Nur so können Landwirtinnen und Landwirte auch 

im Jahr 2023 Ausgleichsleistungen für ihre Aufwendun-

gen erhalten. Hierauf macht das Landwirtschaftsamt des 

Landratsamtes Main-Tauber-Kreis aufmerksam. Durch 

den Ende November genehmigten GAP-Strategieplan für 

Deutschland gelten ab 2023 viele neue Regeln für den Er-

halt von Ausgleichsleistungen in der Landwirtschaft.  
 

Hierbei ist unter anderem für FAKT ein Flächeninforma-

tions- und Online-Antrag (FIONA) einzureichen, jedoch 

nicht mehr nur als Vorantrag, sondern als Förderantrag. 

Das bedeutet, der Antragsteller oder die Antragstellerin 

erklärt verbindlich, bei welchen Maßnahmen er oder sie 

ab dem Jahr 2023 für fünf Jahre Verpflichtungen eingeht. 
 

Zwar wird der Förderantrag rein elektronisch eingereicht 

und es entfällt die Abgabe eines komprimierten Papieran-

trags beim Landwirtschaftsamt. Für verschiedene FAKT-

Maßnahmen sind jedoch bis Dienstag, 31. Januar 2023, 

Unterlagen fristgerecht einzureichen. Viele Landwirtin-

nen und Landwirte sind noch unsicher, was die neuen Re-

geln an Auflagen enthalten und welche Ausgleichsmög-

lichkeiten eröffnet werden. Das Landwirtschaftsamt in-

formiert die Antragstellenden umfassend und bestmög-

lich. Aufgrund der Fülle an Neuerungen sind jeweils zwei 

Informationsabende unerlässlich. In der Reihe der Online-

Informationen wird am ersten Abend über die Pflicht be-

richtet. Dies umfasst Informationen zum guten landwirt-

schaftlichen und ökologischen Zustand (GLÖZ), über den 

die Flächen für den Erhalt einer Ausgleichsleistung verfü-

gen müssen, und zu den neu eingeführten Öko-Regelun-

gen (ÖR, ecoshemes), also zu den Umweltleistungen der 

ersten Säule, die Landwirtinnen und Landwirte dazubu-

chen können.Darauf aufbauend enthält die GAP die frei-

willigen Maßnahmen der zweiten Säule, unter anderem 

den neuen FAKT II. Der zweite Abend enthält Informatio-

nen über die Maßnahmen des FAKT II sowie die gekoppel-

ten Prämien für Muttertiere. 
 

Die erste Runde der Informationsabende findet am Mon-

tag, 5. Dezember, ab 19 Uhr statt mit Informationen zum 

GLÖZ und zu den ÖR. Der zweite Abend ist am Freitag, 9. 

Dezember, ebenfalls ab 19 Uhr und behandelt die gekop-

pelten Tierprämien und das FAKT II. Für den Gesamtüber-

blick über die neue GAP müssen beide Informations-

abende belegt werden. Eine Wiederholung der beiden 

Abende findet am Montag, 12. Dezember, ab 19 Uhr so-

wie am Mittwoch, 14. Dezember, ab 19 Uhr statt.  

Den Zuhörenden wird empfohlen, sich auf die Aufnahme 

der sehr umfangreichen Informationen einzustellen. Es 

kann beispielsweise im Jahr 2023 nicht FAKT-E7 oder -E8 

beantragt werden und diese Fläche auf die Pflichtstillle-

gung aus GLÖZ 8 im Jahr 2024 überführt werden. Für 

Weinbau- und Dauerkulturbetriebe wird ergänzend ein 

Informationsabend angeboten am Montag, 19. Dezem-

ber, ab 19 Uhr in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt 

Hohenlohekreis. Hier wird nur auf die für diese Betriebe 

geltenden Spezialregelungen eingegangen. Für den kom-

pletten Informationsgewinn sind Mischbetriebe deshalb 
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gut beraten, drei Abendveranstaltungen zu belegen. Für 

die Teilnahme an den Online-Veranstaltungen ist keine 

Registrierung erforderlich. Empfängerinnen und Empfän-

ger des E-Mail-Verteilers „Informationen der Verwal-

tungsgruppe“ erhalten zudem die Zugangsdaten unaufge-

fordert per E-Mail. Alle anderen Interessierte senden eine 

E-Mail mit dem Betreff „Infoveranstaltung GAP“ an LWA-

veranstaltung@main-tauber-kreis.de und erhalten dann 

die Zugangsdaten per E-Mail. 
 

Das Landwirtschaftsamt empfiehlt, sich frühzeitig mit der 

neuen Arbeit in FIONA vertraut zu machen und mit der 

Antragsbearbeitung zu beginnen. Insbesondere zum 

Schluss der Antragsperiode Ende Januar können bei star-

ker Inanspruchnahme die Programmstabilität oder die Er-

reichbarkeit der Mitarbeitenden des Landwirtschafts-

amts beeinträchtigt sein. Auch für diese Antragsannahme 

können nur nach Voranmeldung persönliche Beratungs-

termine vergeben werden. Wo erforderlich, muss online 

ein Termin gebucht werden und es sind teilweise spezielle 

Zugangsvoraussetzungen zu beachten. 
 

Es wird ferner gebeten, bei offenen Fragen im Rahmen 

der Antragstellung die Servicenummer des Landwirt-

schaftsamtes 07931/4827-6307 anzurufen, um einen 

möglichst reibungslosen Ablauf sicherzustellen. Anrufe-

rinnen und Anrufer werden an die zuständigen Sachbear-

beiterinnen und Sachbearbeiter weitergeleitet. In jedem 

Fall muss der elektronische Förderantrag für alle FAKT-

Teilnehmenden, mitsamt den erforderlichen Unterlagen, 

bis spätestens Dienstag, 31. Januar 2023, eingereicht wer-

den. lra 
 

VRN-Informaterial 2023 – Nur Online 
 

Aufgrund der Einführung von der Bundesregierung initi-

ierten bundesweit gültigen Deutscjalndtickets für 49 € - 

voraussichtlich im ersten Quartal 2023 – ist die Überar-

beitung des Informationsmaterials zur Tarifanpassung 

2023 schwierig. Die Verbundgesellschaft hat deshalb ent-

schieden, alle Folder zu den VRN-Tarifangeboten sowie 

den Wabenplan zur Tarifanpassung am 01. Januar 2023 

nur als barrierefreie Online-Versionen unter www.vrn.de 

zur Verfügung zu stellen. 

Gedruckte Versionen der VRN-Infomaterialien sind nach 

derzeitigem Sachstand für 2023 nicht vorgesehen! 

 

Alle Informationen hierzu finden Sie auf www.vrn.de 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V.  
 

Nutri-Score – bietet Orientierung, wird aber zu selten 

angegeben  

Verbraucherzentralen veröffentlichen Marktcheck zur 

freiwilligen Nährwertkennzeichnung 

• Von 1.451 durch die Verbraucherzentralen bei einem 

Marktcheck untersuchten Lebensmitteln trugen 40 Pro-

zent den Nutri-Score. Im Vergleich zum Vorjahr erhöhte 

sich der Anteil um insgesamt sieben Prozent. 

• Der Nutri-Score zeigt meist zuverlässig Unterschiede in 

der Nährstoffzusammensetzung von verarbeiteten Le-

bensmitteln innerhalb einer Produktgruppe an. 

• Die Verbraucherzentralen fordern die europaweit ver-

pflichtende Einführung des Nutri-Score und eine regelmä-

ßige Kontrolle durch die Lebensmittelüberwachung. 
 

Ein bundesweiter Marktcheck der Verbraucherzentralen 

mit 1.451 Lebensmitteln zeigt: Es sind noch zu wenige 

Produkte mit dem Nutri-Score gekennzeichnet. Dabei 

kann das freiwillige Label eine verlässliche Hilfe für Ver-

braucher:innen bei der Auswahl von Produkten mit einer 

besseren Nährstoffzusammensetzung sein.  

Weniger als die Hälfte der Lebensmittel mit Nutri-Score  

Die Verbraucherzentralen haben hunderte Lebensmittel 

aus den Produktgruppen Brote und Brötchen, Pizzas, 

Milch und Milchgetränke, Pflanzendrinks und Cerealien 

hinsichtlich einer Kennzeichnung mit dem Nutri-Score 

überprüft. Verglichen wurden die Ergebnisse mit den An-

gaben, die die Verbraucherzentralen im Rahmen eines 

Pre-Checks bei den gleichen Produkten ein Jahr zuvor er-

hoben hatten.  

Nutri-Score hilft beim Einkauf - Die Ergebnisse der Markt-

checks zeigen, dass der Nutri-Score dabei hilft, innerhalb 

einer Produktgruppe Lebensmittel mit einer besseren 

Nährstoffzusammensetzung auszuwählen. Je schlechter 

der Nutri-Score beispielsweise bei Brot, desto höher ist 

der durchschnittliche Gehalt an Salz in den Produkten. Bei 

den Pizzas ist der durchschnittliche Gehalt an gesättigten 

Fettsäuren etwa viermal so hoch, wenn auf der Packung 

ein D statt einem A steht. 

Nutri-Score weiter voranbringen - Das Grundprinzip der 

Berechnung des Nutri-Score ist, dass positive und nega-

tive Nährstoffe miteinander verrechnet werden. Das kann 

aktuell dazu führen, dass beispielsweise Cerealien trotz 

hoher Zuckergehalte einen guten Nutri-Score erhalten. 

Für 2023 sind allerdings Verbesserungen in Aussicht ge-

stellt, die den Zuckergehalt strenger bewerten, sodass 

hohe Zuckermengen nicht mehr so einfach ausgeglichen 

werden können. Außerdem sollen auch die Gehalte an 

Salz und Ballaststoffen strenger bewertet werden. „Diese 

geplanten Veränderungen haben wir gefordert, denn 

durch sie wird die Nährstoffzusammensetzung durch den 

Nutri-Score noch besser abgebildet“, so Holste.  
 

 

 

 

Kirchliche Nachrichten unter  

www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 
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Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             
 

                              vom 10.12. – 18.12.2022                                     Nr. 48/2022 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 

Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 

Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros 

Gerchsheim: Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  

Großrinderfeld: Mittwoch und Donnerstag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: Montag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr und Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim (im Rathaus Gerchsheim, Obergeschoss): 

Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 

E-Mail-Adressen 

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: pfarramt.grossrinderfeld@t-online.de 

Pfarrer Samulski: pfarrer.samulski@t-online.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: pfarramt.referentin@t-online.de 

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  
 

Grußworte  
 

Johannes sitzt im Gefängnis, zweifelt und 

lässt Jesus fragen: „Bist du der, der kom-

men soll oder müssen wir auf einen an-

deren warten?“ Auf wen oder was war-

ten wir? Auf Heil von Gott, weil es uns be-

reits im Alten Testament durch die Pro-

pheten verheißen wurde. Und so sind wir 

wie Johannes gerufen, auf den Messias und Retter hinzu-

weisen, selbst Hoffnung zu bringen in dunklen Zeiten. Wir 

können in unserem Umfeld Zerstörtes heil machen, Totes 

zum Leben erwecken, in aussichtslosen Situationen mit 

anderen einen Weg finden. „Brüder und Schwestern, im 

Leiden und in der Geduld, nehmt euch die Propheten zum 

Vorbild, die im Namen des Herrn gesprochen haben!“  (Jak 

5,10)  Es ist unser Auftrag, in den Anfechtungen unserer 

Tage auszuharren und weder vom Glauben zu lassen noch 

von den Werken der Liebe. 

Gaudete: „Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal 

sage ich: Freut euch! Denn der Herr ist nahe.“ (Phil 4,4-5.) 

Die rosafarbene Kerze am Adventskranz und das Priester-

gewand bzw. die Stola am 3. Adventsonntag weisen auf 

die Vorfreude hin und dass die Wartezeit bis Weihnach-

ten schon bald geschafft ist.  

„Wer traurig ist, wird wieder froh. Verzweifelte werden 

getröstet sein. Verheißen hat Gott es uns so. Und alle dür-

fen sich freun´. Wir warten und hoffen, wir hoffen und 

warten. Wir wissen ja alle davon: Gott schickt seinen eige-

nen Sohn!“       

Mit diesen Liedversen von R. Krenzer wünsche ich uns al-

len ein hoffnungsfrohes Warten und gute Ideen für unser 

prophetisches Wirken!    Birgit 

Kuhn, Gemeindereferentin 

 

Samstag, 10. Dezember: Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Loreto 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 2) 
19.00 Uhr 2. Seelenamt für Jürgen Hein u. 3. Seelen-

amt für Helga Haberkorn 

Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde - Amt für Fam. Behringer u. 
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Freitag, 16. Dezember 

Gerchsheim, St. Johannes 

18.30 Uhr 1. Seelenamt für Albin Stolzenberger 

Rorateamt für Ludwig Frank, Maria Rüga-

mer, Hermine Ilmer u. Roland Diegel – Resi, 

Edgar, Johanna und Helga Fischer – Robert 

Schuhmann u. Fam. Lurz u. Angeh. – Fam. 

Frank u. Stoy – Erwin Wagner, Eltern u. 

Schwiegereltern  
 

Werbachhausen, St. Laurentius (im Pfarrsaal in Wer-

bach) 

18.00 Uhr Amt für Rita u. Josef Gütter (Jta.)  
 

Samstag, 17. Dezember 

Großrinderfeld, St. Michael 

16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder für das 

Krippenspiel  
 

Gerchsheim, St. Johannes 

19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Bruno Baumann 

u. Fam. Dittmann – Elisabeth u. Ernst Popp 

u. Angeh. (Jta.) – Johann, Berta u. Jürgen 

Walz u. Emil u. Markus Storz u. Richard Eber 

– Karl u. Therese Sachs, Horst u. Frank Sachs 

u. Jakob u. Maria Stalder  
 

Wenkheim, St. Maria 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

17.30 Uhr Wortgottesdienst (Diakon Holzhauer) 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

17.30 Uhr Vorabendmesse: 

Hauptgottesdienst 

für die Pfarrgemein-

den 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

17.30 Uhr Vorabendmesse mit Verabschiedung der 

Ministranten Leonie Papst u. Kilian Wund-

ling  

Amt für Ludwig u. Mathilde Eidel u. verst. 

Angeh. – leb.u. verst. Senioren aus Ilmspan 

– Ludwig Derr 
 

Sonntag,  18. Dezember: Vierter Adventssonntag 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 1) 

8.30 Uhr (Pfr. Konrad) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde: Amt für Hildegard u. Wil-

helm Fath u. Angeh. – Anna u. Oskar Hart-

mann u. Herta u. Oswald Weismann 

11.30 Uhr Taufe des Kindes Heidi Gräf  
 

Gerchsheim, St. Johannes 

16.00 Uhr Adventskonzert 

des Kirchenchores 

anschl.  Glühweinaus-

schank durch das Gemeinde-

team 
 

Werbach, St. Martin 

 9.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Luitgard (Jta.) u.  

Gebhard Spinner  
 

Schönfeld, St. Vitus 

10.00 Uhr (Pfr. Konrad) Amt für Anneliese, Anton u. 

Hermann Dopf u. verst. Angeh. u. Fam. 

Bayer u. Dopf – Kunigunde u. Ernst Rappert 

u. Hedwig u. Alois Schmitt – Horst u. Rita 

Tinter – Irmgard u. Andreas Scheuermann 
 

Brunntal, St. Michael 

10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Fam. Leuchtweis u.  

 Valtin 
 

Aktuelles   
 

Gerchsheim Sternsingeraktion 2023  

Unter dem Motto Kinder stär-

ken - Kinder schützen in Indo-

nesien und weltweit findet 

die aktuelle Sternsingerak-

tion statt. Im kommenden 

Jahr dürfen die Kinder wieder 

in traditioneller Weise den Se-

gen in die Häuser bringen. Nach dem Aussendungs-got-

tesdienst am 6. Januar werden sich die Sternsinger auf 

den Weg machen. Wer einen Besuch wünscht, möchte 

sich bitte bei Kerstin und Andreas Stoy unter 929422 an-

melden oder in die Liste, die in der Kirche liegt, eintra-

gen.  

Anmeldung bitte bis spätestens 31. Dezember. Wie auch 

im letzten Jahr werden wieder zusätzlich in der Kirche und 

in den Geschäften Spendentütchen und gesegnete 

Türaufkleber bereit stehen.  

 

Kirchenchor Gerchsheim: Heuer singen sie wieder 

Nach zweijähriger Corona – 

bedingter Pause veranstaltet 

der Kirchenchor Gerchsheim 

wieder sein traditionsreiches 

vorweihnachtliches Konzert: 

Am 18. Dezember um 16 Uhr 

präsentiert er in der Gerchsheimer Pfarrkirche klassische 

und moderne geistliche Musik, mit der er die Zuhörer auf 

das bevorstehende Fest einstimmen will.  
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Von der barocken Klangfülle doppelchöriger Musik 

spannt sich der Bogen bis zur Uraufführung der Komposi-

tion „Gott, heil’ger Schöpfer aller Stern“ von Arno Leicht, 

die den mittelalterlichen Adventshymnus zu einem gro-

ßen Eröffnungsgesang ausweitet. Stimmungsvolle weih-

nachtliche Lieder bereichern das Programm. Wie in frühe-

ren Jahren sind auch der Kinder- und Jugendchor mit da-

bei, dazu die Flötengruppe und ein Kinder- Streichquar-

tett aus Waldbrunn. Die Solopartien sind Ann-Kathrin und 

Fabian Waldherr sowie Andreas Stoy anvertraut, als In-

strumentalsolisten treten Barbara Metzger (Querflöte) 

und Johannes Unsinn dazu. Die Leitung liegt in den Hän-

den von Ursula Leicht. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 

wird gebeten. 

 

Frauengemeinschaft u. Senioren Gerchsheim 

Am Donnerstag, den 15. Dezember um 14.00 Uhr findet 

in der Kirche eine Hl. Messe für die verstorbenen Mitglie-

der der Frauengemeinschaft und der Senioren Gerchs-

heim statt. Anschließend wollen wir ein paar gemütliche 

Stunden im Gasthof „Badischer Hof“ verbringen. Hierzu 

sind alle herzlich eingeladen. 

 

Großrinderfeld - Adventsandacht 

Am 3. Adventssonntag, dem 11. Dezember, laden wir um 

17.30 Uhr herzlich zu einer hoffnungsvollen Andacht in 

unsere Pfarrkirche St.Michael ein. In der Adventszeit be-

reiten wir uns auf Jesu Geburt vor. Eine von Kerzen er-

leuchtete Kirche, Musik, Gebet und Gottes Wort stimmen 

uns ein auf das bevorstehende Weihnachtsfest. 

 

Werbacher Gemeinden 

Alle Werktagsgottesdienste finden ab sofort für die ein-

zelenen Werbacher-Gemeinden mit den bestellten In-

tentionen im Pfarrsaal Werbach statt. 

 

Großrinderfelder – Gemeinden  -  Pfarrer Francesco 

Marulli 

Von Samstag, den 10. bis einschl. Mittwoch den 14. De-

zember wird mein Freund und Mitbruder, Pfarrer Dr. 

Francesco Marulli (Don Francesco) aus Italien, Gast in 

unserer Seelsorgeeinheit sein. Pfarrer Marulli ist Seelsor-

ger aus der süditalienischen Diözese Gallipili – Nardo (A-

pulien). Er war letztes Mal im Januar 2015 bei uns. Wäh-

rend seines Besuches wird er die Gottesdienste mitfei-

ern und eine kurze Predigt am dritten Adventssonntag 

halten.     

 

Achtung!  Die 4. Ausgabe unseres Pfarrbriefes „Die 

Quelle“ kommt! 

Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Großrin-

derfeld–Werbach, wir freuen uns Ihnen die  bereits 4. 

Ausgabe unseres Pfarrbriefes „Die Quelle“ ankündigen 

zu können. Auch in der neuen Aus-

gabe wollen wir Sie über zahlreiche 

pastorale Aktivitäten aus dem ver-

gangenen Jahr in unserer Seelsorge-

einheit Großrinderfeld-Werbach in-

formieren. Unser Ziel ist über das 

Gute zu berichten, was uns durch 

die Arbeit, das Engagement und das 

Mitwirken so vieler Menschen in un-

seren Gemeinden gelungen ist.  Wir wollen Ihnen über 

die Firmung mit unserem Erzbischof S. Burger und  dem 

Weihbischof P. Birkhofer, die Erstkommunion, die Aktivi-

täten unserer Ministranten und anderer Gruppierungen, 

verschiedene Jubiläen und Ereignisse erzählen. Sie fin-

den in der neuen  Ausgabe auch ein sehr interessantes 

Gespräch unserer Gemeindereferentin B. Kuhn mit der 

Chorleiterin Frau Leicht über die Schönheit und die Rolle 

der Musik in der Kirche. Christoph Kraus will uns auf die 

Reise durch unsere Gemeinden mitnehmen, um uns zu 

zeigen,  wie reich wir an zahlreichen und  schönen Sta-

tuen der Heiligen sind. Dieses Mal können wir in seinem 

Beitrag sehr viel über die Verehrung des hl. Antonius er-

fahren. Wir dürfen auch auf die Geschichten unserer Kir-

chengemeinden stolz sein. In der neuen Ausgabe der 

Quelle wollen wir uns dem Leben und dem Wirken des 

Pfarrers Leo Rüttling aus St. Vitus in Schönfeld widmen. 

In diesem Jahr hat sich sein 60. Todestag am 18.Juli 2022 

gejährt. Sie werden in der neuen Quelle auch Berichte 

über den Stand der Kirchenrenovationen in Gamburg 

und in Schönfeld finden.  Es gibt auch interessante Bei-

träge für Familien, Jugendliche und Kinder. Die Vorberei-

tung einer solchen Zeitschrift macht viel Spaß, kostet 

aber auch sehr viel Zeit und Arbeit. Hiermit danken wir 

Herrn Christoph Kraus für seine hervorragende Leistung 

bei der Redaktion unseres Pfarrbriefes.  Wir sind sehr 

froh, dass wir solche Menschen haben. Unser Pfarrbrief 

„Quelle 4“ wird vor dem 4. Adventsonntag erscheinen 

und in den Kirchen und in den Geschäften gratis zum 

Mitnehmen ausgelegt werden. Bitte denken wir dabei 

auch an unsere Familienangehörgen, an die Nachbarin-

nen und Nachbarn, und ganz besonders an die alten und 

kranken Schwestern und Brüder in unserer Nähe. Neh-

men Sie bitte auch ein Exemplar für sie mit. Sie werden 

ihnen sicher eine große Freude bereiten und dabei wol-

len wir auch ein bisschen „missionarisch“ sein. Sie finden 

auch eine PDF-Ausgabe unseres Pfarrbriefes auf der 

Homepage unserer Kirchengemeinde! Viel Spass und viel 

Freude bei der Lektüre unserer „Quelle 4“!  

 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 49 vom 17.12. 

bis 26.12.2022 ist am 12.12.2022 
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Mediadaten Amtsblätter
Grünsfeld, Großrinderfeld,Königheim 
Külsheim und Wittighausen jeweils mit Ortsteilen

Preise je Veröffentlichung in einem Amtsblatt

Preise ab 01.01.2021

Schwarz/weiß-Anzeigen:
mm-Preis = 0,60 Euro

Farb-Anzeigen (Mindestgröße 50 mm):

Grundpreis 35,00 Euro
mm-Preis = 0,75 Euro

Beilagen: 60 Euro je Amtsblatt
jeweils zuzügl. MwSt.

100 x 90 mm
s/w 60,00 EUR zzgl. MwSt. = 71,40 EUR

Farbe 110,00 EUR zzgl. MwSt. = 130,90 EUR

Mindestgröße 30 x 90 mm (s/w)
18,00 EUR zzgl. MwSt. = 21,42 EUR

50 x 90 mm
s/w 30,00 EUR zzgl. MwSt. = 35,70 EUR

Farbe 72,50 EUR zzgl. MwSt. = 86,28 EUR

60 x 90 mm
s/w 36,00 EUR zzgl. MwSt. = 42,84 EUR

Farbe 80,00 EUR zzgl. MwSt. = 95,20 EUR

70 x 90 mm
s/w 42,00 EUR zzgl. MwSt. = 49,98 EUR

Farbe 87,50 EUR zzgl. MwSt. = 104,13 EUR

Auflagen und Erscheinungstag:
Grünsfeld 900 Stück  Samstag
Großrinderfeld 1200 Stück Freitag
Königheim 800 Stück Samstag
Külsheim 850 Stück Freitag
Wittighausen 600 Stück  Samstag

Anzeigenannahmeschluss:
Grünsfeld dienstags 11.00 Uhr
Großrinderfeld: mittwochs 11.00 Uhr
Königheim mittwochs 11.00 Uhr
Külsheim dienstags 11.00 Uhr
Wittighausen mittwochs 11.00 Uhr

Erscheinungsweise: 
Wöchentlich

Unter www.kwg-druck.de/amtsblaetter/
erhalten Sie weitere Infos und können Ihre 
Anzeige gerne bequem online bestellen.

Telefon 0 93 46 / 9 28 12-0 • Telefax 0 93 46 / 9 28 12-10

Internet: www.kwg-druck.de • E-Mail: info@kwg-druck.de

Industriestraße 14

97947 Grünsfeld
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Bestellen Sie einfach und bequem  
online Ihre Anzeige bei

www.kwg-druck.de
Unter dem Link „Amtsblätter“ in der Navigation finden 

Sie dazu alle Informationen.

Bei Fragen können Sie uns gerne kontaktieren.

Wir sind gerne für Sie da.

Industriestraße 14

97947 Grünsfeld 

Telefon 0 93 46 / 9 28 12-0

Telefax 0 93 46 / 9 28 12-10

Internet: www.kwg-druck.de

E-Mail: info@kwg-druck.de

Das

Mitteilungsblatt Großrinderfeld
wird immer gerne gelesen!

Halte die 
Umwelt sauber!

Der Wald ist keine  

Müllhalde.

Halte die 

Umwelt 

sauber!

Wirf nichts auf 

Straßen und Plätze

Liebe und Erinnerungen sind das, was bleibt

Danksagung 

Vielen Dank
... für eine stille Umarmung
... für die tröstenden Worte gesprochen und geschrieben
... für einen Händedruck,wenn die Worte fehlten
... für Blumen und Geldzuwendungen
... für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 
... allen, die Jürgen auf seinem letzten Weg begleitet haben 

Besonders danken wir:
– Herrn Pfarrer Samulski
– Der Sozialstation Tauberbischofsheim
– Praxis Herr Ong mit Tamara und Marion 
– Der Operativen Intensivstation Bad Mergentheim
– Den Frauen für den Grabgesang 

Luitgard Hein
Carsten und Silke mit Familie

Jürgen 
Hein

 16. November 2022

Großrinderfeld,
im Dezember 2022
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2022 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920112 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

 
Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 

Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
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www.egetenmeier.de  Tel. 07930-343 

Familienangebote: 
 
 

„ G Y R O S “ 
Schweinegeschnetzeltes 

KG nur 10.98 
 

Frisch vom Rauch! 

Knackwürste 
3 Paar nur 5.99 

 

 

 

Für Tauberbischofsheim und Umkreis

Telefon 09341 84-860

Tauberbischofsheim@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Suche Putzhilfe für Privathaushalt
(älteres Ehepaar) in Großrinderfeld-Gerchsheim,

14-tägig für ca. 2–3 Stunden.

Bei Interesse bitte melden unter

01 51 / 11 23 63 94


